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Zwangsverheiratung – Anlaufstellen/ Ansprechpersonen Polizei 

FeM Mädchen*haus Frankfurt 

Eschersheimer Landstrasse 534 
60433 Frankfurt 

• 069 / 53 10 79 

• maedchenberatung@fem-maedchenhaus.de 

• https://www.fem-maedchenhaus.de/ 

• Deutsch, Englisch 

Hilfsangebote 

Geeignet für Mädchen* und junge Frauen* im Alter von 12 bis 25 Jahren 

Bei allen Krisen- und Konfliktsituationen, sexualisierter, psychischer oder physischer 
Gewalterfahrung, Zwangsheirat, Gewalt im Namen der Ehre 

Angebote Beratung (telefonisch, face-to-face oder online); Aufnahme in eine anonyme 
Schutzeinrichtung 

Aufnahme in die Einrichtung - Anonyme Mädchenzuflucht (anonyme 
Schutzwohnungen für Mädchen* im Alter von 12 bis 17 Jahren), u.a. auch bei drohender 
Zwangsheirat oder bei Bedrohung mit Mord im Namen der Ehre 

Erreichbarkeit Dienstag bis Freitag: 10.00 – 17.00 Uhr 

Erreichbarkeit der anonymen Mädchenzuflucht: 

Telefon: 069 / 51 91 71   E-Mail: zuflucht@fem-maedchenhaus.de 

FIM 

Frauenrecht ist Menschenrecht e.V. Frankfurt 

Voltastraße 31 

60486 Frankfurt/Main 

Sozialberatung für Migrantinnen & Familien 

Opferschutz bei Menschenhandel 

Beratung bei Gewalt im Namen der „Ehre“ 

Beratung für Prostituierte 

Beratung bei Weiblicher Genitalbeschneidung (FGM/C) 

FIM berät und unterstützt Die Beratung ist vertraulich, kostenlos und auf Wunsch 
anonym. Tel. +49 (0)69 87 00 825-0 

Stand: 02/2026 

tel:004969531079
mailto:maedchenberatung@fem-maedchenhaus.de
https://www.fem-maedchenhaus.de/
mailto:zuflucht@fem-maedchenhaus.de
https://fim-frauenrecht.de/ueber-uns/ansprechpartnerinnen#sozialberatung
https://fim-frauenrecht.de/ueber-uns/ansprechpartnerinnen#opferschutz
https://fim-frauenrecht.de/ueber-uns/ansprechpartnerinnen#beratungEhrgewalt
https://fim-frauenrecht.de/ueber-uns/ansprechpartnerinnen#BeratungProstituierte
https://fim-frauenrecht.de/ueber-uns/ansprechpartnerinnen#fgm
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Ansprechpersonen Polizei 

Migrationsbeauftrage im Polizeipräsidium Südosthessen 

Die Migrationsbeauftragten der hessischen Polizei stellen eine zentrale Schnittstelle 
zwischen der Polizei und der Einwanderungsgesellschaft sowie deren Organisationen 
und Institutionen dar. Um das Vertrauen zwischen Sicherheitsbehörden und der 
Zielgruppe zu stärken ist es erforderlich (anlassunabhängig) Maßnahmen umzusetzen, 
die die gegenseitige Anerkennung und Akzeptanz fördern. Dabei sollen Barrieren und 
Vorurteile auf beiden Seiten abgebaut werden, indem bestehende Ängste und 
Misstrauen erkannt und diesen aktiv gegengesteuert werden. Die zentralen Aufgaben der 
Migrationsbeauftragten fußen auf den Säulen Netzwerkarbeit und Einsatzunterstützung. 

Kontakt 

Hüsamettin Eryilmaz 

Migrationsbeauftragter 

Polizeipräsidium Südosthessen 

Telefon 

+49 69 8098 2433 

E-Mail 

praevention.ppsoh@polizei.hessen.de 

Polizeipräsidium Südosthessen 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Spessartring 61 
63071 Offenbach a.M. 

Kontakt 

Abdullah Yigit 

Migrationsbeauftragter 

Polizeipräsidium Südosthessen 

Telefon 

+49 69 8098 2432 

E-Mail 

praevention.ppsoh@polizei.hessen.de 

Polizeipräsidium Südosthessen 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Spessartring 61 
63071 Offenbach a.M. 

tel:%2B496980982433
mailto:praevention.ppsoh@polizei.hessen.de
tel:%2B496980982432
mailto:praevention.ppsoh@polizei.hessen.de
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Kontakt 

Halim Qadari 

Migrationsbeauftragter 

Polizeipräsidium Südosthessen 

Telefon 

+49 69 8098 2434 

E-Mail 

praevention.ppsoh@polizei.hessen.de 

Polizeipräsidium Südosthessen 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Spessartring 61 
63071 Offenbach a.M. 

 

 

tel:%2B496980982434
mailto:praevention.ppsoh@polizei.hessen.de

